
 

   
 

                                                                                           

          
    Im Rat der Stadt Hagen 

Herrn Erik O. Schulz 

An den Oberbürgermeister 

 

- Im Hause –  

16.03.2021 

 

Anfrage für die Tagesordnung des Haupt- und Finanzausschusses am 25.03.2021 

 

 

Sehr geehrter Herr Schulz, 

 

bitte nehmen Sie für die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Hagen 

am 25.03.2021 gem. § 5 (1) GeschO folgende Anfrage auf die Tagesordnung: 

 

 

Neubau einer Grundschule im Bezirk Hagen-Mitte 

 

Wir bitten um Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1) Inwiefern gibt es in der Stadtverwaltung bereits konkrete Planungen für den Bau 

einer neuen Grundschule (unter Betrachtung aller Hagener Bezirke)? 

2) Falls es solche Planungen bereits gibt, welche Flächen werden dafür in Erwägung 

gezogen? 

3) Falls es solche Planung noch nicht gibt, inwiefern kommt aus Sicht der Verwaltung 

der Tenneplatz nordöstlich der Wohnbebauung Am Sportpark 18-30a als mögliche 

Fläche für den Bau einer neuen Grundschule für den Bezirk Hagen-Mitte in Frage – 

unter Berücksichtigung des Grundschulplatzbedarfs im Bezirk, der Verkehrsanbindung, 

der derzeitigen Nutzung sowie Erschließungsmöglichkeiten des Grundstücks? 

 

Begründung: 

Die Entwicklung der Anzahl von Kindern im Grundschulalter steigt seit 2014 

kontinuierlich an. Gemäß der öffentlichen Berichtsvorlage 0083/2020 gibt es einen 

Anstieg der Gesamtzahl der Grundschüler zwischen 200-300 Schüler pro Jahr. Während 

2018 ca. 7100 Schüler Grundschulen in Hagen besucht haben, sollen es 2025 bereits 

8000 sein.  

Vor allem der Druck in den Bezirken Hagen-Mitte und Haspe wächst enorm, so dass 

kurzfristiger Handlungsbedarf zur Erfüllung dieser Pflichtaufgabe besteht. Die 

Gewährleistung ausreichender Grundschulplätze, die auch zu Fuß zu erreichen sein 

sollten, ist eine Pflichtaufgabe der Stadt und sichert die elementare Daseinsvorsorge 

der Bürgerinnen und Bürger. 
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Eine mögliche Fläche zum Bau einer Grundschule und zur Erweiterung des Angebotes 

an Grundschulplätzen ist der Tenneplatz am Höing zwischen Otto-Ackermann-Platz und 

Kunstrasenplatz (Blau markiert, siehe unten). Die Sportplatzfläche liegt im Stadtbezirk 

Hagen-Mitte, nord-östlich der Wohnbebauung Am Sportpark 18 bis 30 a. Die Fläche 

liegt im unbeplanten Innenbereich und könnte damit durch ein Bebauungsplanverfahren 

gem. § 13a BauGB entwickelt werden.  

Die Größe der Fläche beträgt etwa (geschätzt) 90*60m, somit ~ 5400qm und scheint 

auch außerhalb der Corona-Pandemie nicht intensiv durch Sportvereine genutzt zu 

werden.  

Nördlich, östlich und südlich an den Tenneplatz befinden sich weitere Sportstätten, 

westlich grenzt Wohnbebauung an. Der Bring- und Abholverkehr der Schülerinnen und 

Schüler könnte direkt über die Parkflächen Otto-Ackermann-Platz organisiert werden 

(ausgenommen bei Sonderveranstaltungen wie z.B. Kirmes). Die vorhandene Ampel kann 

die Schülerinnen und Schüler sicher über die Straße führen. 

Bezüglich der angrenzenden Sportanlagen sollte es nicht zu Konflikten kommen, da der 

Schul- und der Sportbetrieb unterschiedliche Betriebszeiten haben. Zugleich könnte 

durch eine geschickte Gebäudestellung die Schule als Schutz vor Sportlärm für die an 

der Straße gelegene Wohnbebauung dienen. Gleichzeitig könnte die Schule eingegrünt 

werden, um die Wohnbebauung und die Schule räumlich deutlicher voneinander zu 

trennen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

       f.d.R.     

Nicole Pfefferer     Christoph Nensa 

Fraktionssprecherin    Fraktionsgeschäftsführer   
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Anlagen: 
 

 
Abbildung 1: Screenshot der amtlichen Basiskarte, Sichtbarkeit "Flächennutzungsplan", Quelle: 
http://geospatialdata.hagen.de/, Stand: 08.03.2021 

 

 
Abbildung 2: Abbildung 1: Screenshot der amtlichen Basiskarte, Quelle: 
http://geospatialdata.hagen.de/, Stand: 08.03.2021 

 


